
II- 12.33 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XlII. Gesetzgebungsperiode 

:'>rl8.: 9. Juli 1972 

!!- n f',[ a e e 

der Abgeordneten Dr.Frausche:;t 61 (,\5 e..{' 
und Genossen r 
an den Bundesminister f'ür Verkehr 

betref':fend beso:':ldere Berücksichtigung der Belange der 

Umwelthygiene bei der Ausbildung und Schulung des ein­

schlägigen Personals von Bahn und Post 

Im Bericht des Bundesministeriums :für soziale Ver~"al tung 

über die Lage auf' dem Gebi(:)t der Umwcl thygi,ene (III-6o d. B. 

XII~GP) wird angef'ührt, daß bei der Ausbildung und Schulung 

des einschlägigen Personals von Bahn und Post auf' die 

Belc..ug0 der Umw'el thygiene besonders Bedacht genommen \'lird o 

Dadiesbeziiglich bisher nichts Näheres bekannt gO'l.forden ist, 

stellen die unterzeichneten Abgeordneten folgende 

·A n f' rag e: 

1.) 1vann und auf ''"'leIche 1{eise wurden die für die Schulung 

und Ausbildung des einschlägigen Personals von Bahn und 

Post zuständigen Referenten angewiesen 9 auf die Belange des 

Umwel tschutzes bei ihrer Schulungstä ti.gkei t besonders 

Bedacht zu ne~Den? • 
2 .. ) 1'lurde im zeitlichen Umi'ang der Schulung durch Ver­

längerung der Schulungsdauer Vorsorge dafür getroffen, 

daß auf"' Belange des Ulm .... eltschutzes überhaupt eingegangen 

1-{orden kann? 

3 .. ) ifelche Ergebnisse haben sich bisher daraus ergeben, 

daß bei den Schulungen au.1' Belan@ des Um\"el tschutzes besonders 

Bedach t genonmwn uird? 
-------
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